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Änderungsantrag für den Haushalt 2018 
„Erweiterung der Lärmschutzwand / Sanierungsgebiet rechts der Ems“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knurbein, 
 
im Rahmen der Neuerschließung des Wohnquartiers „Rechts der Ems“ wird in Richtung 
Bundesbahn eine Lärmschutzwand errichtet. Diese soll entlang der Hafenstraße und der 
Schützenstraße geführt werden – bis ca. Grundstück Schützenstraße 56. Die SPD-Fraktion 
beantragt, diese Lärmschutzwand bis zum Ende der Straße fortzuführen und entspre-
chende Mittel im Haushalt bereit zu stellen. 
 

  
Begründung 
 
Es ist erforderlich das zukünftige Baugebiet im „Alten Emshafen“ vor möglichen Lärmim-
missionen durch die Deutsche Bundesbahn zu schützen. Aus diesem Grund wird hier  im 
Sanierungsgebiet entlang der Gleise eine Lärmschutzwand errichtet.   
 
Es ist vorgesehen, dass die Lärmschutzwand ca. auf Höhe des Grundstücks Schützen-
straße 56 endet.  
Aus Sicht der SPD Fraktion ist es sinnvoll die Lärmschutzwand bis zum Ende der Schüt-
zenstraße durchzubauen. So werden auch die Bürger im bereits bestehenden Wohnbe-
reich der Schützenstraße vor dem Lärm der Bundesbahn besser geschützt.  
 
Hierbei ist zu berücksichtigen, dass es am jeweiligen Beginn und Ende einer Lärmschutz-
wand zu Schallereignissen kommt, welche sich störend auf die Anwohner auswirkt. Die-
ses würde bedeuten, dass der Schutz der Anwohner im Sanierungsgebiet „Rechts der 
Ems“ negative Beeinträchtigungen für die Bewohner im bereits bestehenden Wohnbe-
reich haben kann.  
 



Es ist aus Sicht der SPD Fraktion daher erforderlich die Lärmschutzwand bis zum Ende 
der Wohnbebauung durchzubauen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Fraktionsvorsitzende 


